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II.1.5.

II.1.4.

II.1.3.

II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.6.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 565519-2023 - Competition
Germany-Stuttgart: Workshop equipment
OJ S 181/2023 20/09/2023
Contract notice – utilities
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/25/EU

Section I: Contracting entity

Name and addresses
Official name: Stuttgarter Straßenbahnen AG
Postal address: Schockenriedstr. 50
Town: Stuttgart
NUTS code: DE11 Stuttgart
Postal code: 70565
Country: Germany
Contact person: Zentrale kaufmännische Services
E-mail: einkauf@ssb-ag.de

:Internet address(es)
Main address: www.ssb-ag.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?
function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18a8448867f-4adcf58943ef97af
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: www.tender24.de
Tenders or requests to participate must be submitted to the abovementioned address

Main activity
Recreation, culture and religion

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Dacharbeitsstände K 2023
Reference number: 130-2023-0003_Dacharbeitsstände K 2023

Main CPV code
43800000 Workshop equipment

Type of contract
Supplies

Short description
Planung, Lieferung und Montage neuer Dacharbeitsstände für Buswerkstätten 2024

Estimated total value

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/565519-2023
mailto:einkauf@ssb-ag.de?subject=TED
http://www.ssb-ag.de
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18a8448867f-4adcf58943ef97af
https://www.tender24.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-18a8448867f-4adcf58943ef97af
http://www.tender24.de
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II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

II.2.10.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.

II.1.6. Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DE11 Stuttgart

Description of the procurement
Für die Instandhaltung der Busflotte werden im Jahr 2024 insgesamt 3 neue stationäre 
Dacharbeitsstände benötigt.
Davon 2 Stück in der Betriebswerkstatt Stuttgart-Gaisburg und 1 Stück in der 
Busbetriebswerkstatt Stuttgart-Möhringen.
Der spätere Auftragnehmer ist für die komplette Planung, Statikberechnungen, Lieferung und 
Montage der Hardware sowie Einhaltung aller zu berücksichtigen Vorschriften und Normen 
verantwortlich. Für die Angebotserstellung ist pro Liegenschaft mindestens ein Termine für 
eine Ortsbesichtigung erforderlich.
Die Erstellung aller notwendigen Nachweise für die Sicherstellung der technischen, 
funktionalen und qualitativen Anforderungen der SSB.
Schulung der SSB Mitarbeiter
Optional Wartungs- und Serviceleistungen für 5 Jahre

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 02/01/2024 End: 31/05/2024
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Ein Wartungs- und Servicevertrag soll optional angeboten werden.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
Die Bestimmungen des UN-Kaufrechts finden keine Anwendung.
Die Stuttgarter Straßenbahnen AG behält sich vor, das Verfahren aus sachlichen Gründen, z. 
B. Mangels Wirtschaftlichkeit, aufzuheben. Ersatzansprüche der Bewerber und Bieter sind - 
soweit rechtlich zulässig - ausgeschlossen. Mit dem Herunterladen der Bewerbungsunterlagen 
stimmt der Bewerber dem zu.

Section III: Legal, economic, financial and technical information
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III.1.1.

III.1. Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Die nachstehenden Angaben/Erklärungen/Nachweise sind von Bewerbern (der Begriff 
Bewerber wird als Synonym auch für Bewerbergemeinschaften verwendet) bzw. von jedem 
Mitglied der Bewerbergemeinschaft sowie von allen für die Leistungserbringung vorgesehen 
Nachunternehmern/Unterauftragnehmer vorzulegen. Ein Verweis auf frühere Bewerbungen
/Angebote ist nicht ausreichend. Ausländischen Bewerbern wird die Vorlage vergleichbarer 
Nachweise gestattet. Soweit Eigenerklärungen verlangt werden, sagt der Bewerber zu, 
Nachweise auf Verlangen, spätestens jedoch vor Zuschlagserteilung vorzulegen.
1)
Bezeichnung des Bewerberunternehmens mit Firma und Anschrift sowie Angabe eines für das 
Verfahren zuständigen Ansprechpartners, idealerweise mit E-Mail und Telefonnummer
Der AG stellt hierzu das Formblatt Firmenangaben zur Verfügung.
2)
Aktueller Berufs- oder Handelsregister-Auszug bzw. Eintragung der Handwerksrolle des 
Betriebs- oder Wohnsitzes.
3)
Unterschriebene Eigenerklärung gem. §§ 123, 124 GWB Abs. 1 sowie - soweit anwendbar - § 
21 SchwarzArbG, § 21 AentG und
§ 98 c AufenthG.
Unterschriebene Eigenerklärung gemäß dem Tariftreue- und Mindestlohngesetz für öffentliche 
Aufträge in Baden-Württemberg (Landestariftreue- und Mindestlohngesetzt - LTMG).
- Über das Vermögen des Unternehmens weder ein Insolvenzverfahren noch ein 
vergleichbares gesetzliches Verfahren eröffnet, die Eröffnung beantragt oder dieser Antrag 
mangels Masse abgelehnt wurde und dass sich das Unternehmen nicht in Liquidation befindet.
Vorlage einer Eigenerklärung, dass:
- Keine in Bezug auf die Vergabe unzulässige, wettbewerbsbeschränkende Abreden getroffen 
wurden.
Der AG stellt hierzu das Formblatt Eigenerklärung und Verpflichtungserklärung Mindestentgelt 
zur Verfügung.
4)
Sofern eine BewG ein Angebot einreicht, ist mit dem Teilnahmeantrag von allen Mitgliedern 
der BewG eine unterzeichnete Erklärung einzureichen, aus der sich auch die 
gesamtschuldnerische Haftung (vgl. Ziff. III.1.8) dieser Bekanntmachung im Zuschlagsfall, die 
Namen sämtlicher Mitglieder der BewG, ein bevollmächtigter Vertreter und die Absicht, sich im 
Zuschlagsfall zu einer Arbeitsgemeinschaft zusammenschließen, ergibt.
Die BewG haben in obiger Bewerbergemeinschafts-Erklärung oder als Anlage zur 
Bewerbergemeinschafts-Erklärung eine schriftliche Erklärung folgenden Inhaltes vorzulegen:
Sämtliche Mitglieder BewG bzw. der Vertreter der BewG haben/hat zu erklären, dass die 
Bildung keinen Verstoß gegen § 1 GWB darstellt. Darüber hinaus ist von Mitgliedern der 
BewG bzw. dem Vertreter dieser zu erklären, inwiefern für das jeweilige beteiligte 
Unternehmen wirtschaftlich zweckmäßige und kaufmännische Gründe vorliegen, sich nicht 
alleine am Verfahren zu beteiligen.
Der AG stellt hierzu eine das Formblatt Bewerbergemeinschaftserklärung zur Verfügung.
5)
Der Bewerber kann sich zum Nachweis seiner wirtschaftlichen und finanziellen sowie 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit (Eignung) der Fähigkeiten anderer 
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III.1.2.

Unternehmen (Dritter/Nachunternehmer/konzernverbundener Unternehmen) bedienen, 
ungeachtet des rechtlichen Charakters zwischen ihm und diesen Unternehmen bestehenden 
Verbindungen.
Zum Nachweis der Eignung hat der Bewerber diese Dritten in seinem Teilnahmeantrag zu 
benennen und die in Ziff. III.1) dieser Bekanntmachung genannten Angaben/Erklärungen
/Nachweise auch für diesen Dritten in dem Umfang vorzulegen, indem er sich auf dessen 
Fähigkeiten beruft (Eignungsleihe). Mit dem Teilnahmeantrag ist bereits der Nachweis zu 
erbringen, dass ihm dieser Dritte mit den erforderlichen Mitteln für das Erbringen der 
Leistungen zur Verfügung steht (z.B. Nachunternehmer-Verpflichtungserklärung).
Der AG stellt hierzu das Formblatt Nachunternehmer-Eignungsleihe-Erklärung sowie das 
Formblatt Nachunternehmer-Eignungsleihe-Verpflichtungserklärung zur Verfügung. Diese 
Verpflichtungserklärung ist dem Auftraggeber spätestens mit der Abgabe des 
Teilnahmeantrages zur Verfügung zu stellen.
Sollten keine Nachunternehmer vorgesehen sein, teilen Sie dies bitte ebenfalls mit.
Der AG stellt hierzu das Formblatt Nachunternehmer-Erklärung sowie das Formblatt 
Nachunternehmer-Verpflichtungserklärung zur Verfügung. Diese Verpflichtungserklärung ist 
dem Auftraggeber spätestens mit der Abgabe des Angebotes zur Verfügung zu stellen.
Der AG behält sich vor, weitere Unterlagen beizuziehen bzw. zu verlangen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Die nachstehenden Angaben/Erklärungen/Nachweise sind von den Bewerbern (bzw. jedem 
Mitglied der Bewerbergemeinschaft) sowie von allen für die Leistungserbringung 
vorgesehenen Nachunternehmern vorzulegen. Ein Verweis auf frühere Bewerbungen
/Angebote ist nicht ausreichend.
1)
Der Bewerber hat das Vorhandensein einer nach Deckungsumfang und -höhe 
branchenüblichen Haftpflichtversicherung spätestens bei Angebotsabgabe nachzuweisen und 
dazu eine aktuelle Versicherungsbestätigung (nicht älter als 3 Monate) vorzulegen. Die 
Bestätigung hat die wesentlichen Daten des Versicherungsvertrages (Deckungssumme, 
Sublimits, Selbstbehalte) zu nennen. Sollte der Bewerber nicht über einen entsprechenden 
Versicherungsnachweis verfügen, so hat er mit der Bewerbung eine rechtsverbindliche 
Erklärung einzureichen, dass er eine entsprechende Versicherung im Auftragsfall abschließen 
und der SSB unaufgefordert nachweisen wird.
Die Versicherungssumme je Schadenereignis muss mindestens betragen:
Für Personen - und Sachschäden 5.000.000,00 EUR
Für Vermögensschäden 500.000,00 EUR
Ferner ist zu bestätigen, dass die Versicherungsprämie gezahlt bzw. der Versicherungsvertrag 
in Kraft ist.
2)
Gesamtumsatz des Unternehmens, jeweils bezogen auf die drei letzten abgeschlossenen 
Geschäftsjahre
3)
Vorlage von Bescheinigungen, dass:
- Das Unternehmen seine Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt hat und eine 
entsprechende Bescheinigung von der Behörde (zum Schlusstermin, vgl. Ziff. IV.2.2) nicht 
älter als 3 Monate) beigefügt ist.
- Das Unternehmen Mitglied in der Berufsgenossenschaft ist
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III.1.6.

III.1.4.

III.1.3.

Die Vergabestelle behält sich vor, die Vorlage weiterer Unterlagen beizuziehen bzw. zu 
verlangen.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Die nachstehenden Angaben/Erklärungen/Nachweise sind von den Bewerbern (bzw. jedem 
Mitglied der Bewerbergemeinschaft) sowie von allen für die Leistungserbringung 
vorgesehenen Nachunternehmern vorzulegen. Ein Verweis auf frühere Bewerbungen
/Angebote ist nicht ausreichend.
1)
Aktuelle Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001, oder vergleichbar
2)
Referenzen:
Für die Eignungsprüfung der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit muss der 
Bewerber, resp. die Bewerbergemeinschaft, abgeschlossene Referenzprojekte (vollständig 
abgenommen) nachweisen, welche darstellen, dass die jeweiligen Referenzaufträge 
mindestens folgende Leistungen enthalten haben:
Angabe von mindestens zwei nicht vor dem 01.01.2016 abgenommenen vergleichbaren 
Referenzprojekte über die Planung, Lieferung und Montage von Dacharbeitsständen. Das 
Referenzprojekt muss in den Bus-Werkstätten eines Nahverkehrsunternehmen, 
Vertragswerkstätten der Bushersteller oder Busverkehrsunternehmen erbracht worden sein. 
Auftragswert pro Referenz nicht unter EUR 60.000,00 netto.
Bitte nennen Sie für jede Referenz
Name des Projekts und den Namen des Auftraggebers
Das Auftragsvolumen netto in Euro
Zeitpunkt der Endabnahme
Ansprechpartner beim Referenzgeber mit E-Mail-Adresse und Telefonnummer
Der Auftraggeber stellt hierzu das Formblatt technische und berufliche Leistungsfähigkeit zur 
Verfügung.

Objective rules and criteria for participation
List and brief description of rules and criteria: 
Der Auftraggeber prüft bei den fristgerecht eingegangenen Teilnahmeanträgen die Eignung 
der Bewerber in einem dreistufigen Verfahren.
Stufe 1: Prüfung auf Vollständigkeit der abgeforderten Angaben, Erklärungen und Nachweise 
III.1.1 bis III.1.3
Stufe 2: Vorliegen von Ausschlussgründen inkl. Erfüllung der Mindestanforderungen
Stufe 3: Prüfung der wirtschaftlichen und finanziellen sowie der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit gemessen an der zu vergebenden Leistung.
Insbesondere auf Stufe 3, deren Prüfung anhand der vom Bewerber / Bewerbergemeinschaft 
eingereichten Angaben, Erklärungen und Nachweise erfolgt, übt der Auftraggeber seinen 
Beurteilungsspielraum aus.
Nur die geeigneten Bewerber werden im weiteren Verfahren berücksichtigt.
Der Auftraggeber behält sich vor, verpflichtet sich jedoch nicht dazu, fehlende, unvollständige 
oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insb. Erklärungen, Angaben, 
Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzufordern oder ggf. korrigieren zu lassen.
Im Übrigen s. II.2.9.

Deposits and guarantees required
Die geforderten Kautionen oder Sicherheiten entnehmen Sie bitte unseren kostenlos und 
barrierefrei zugänglichen Vergabeunterlagen auf unserer Vergabeplattform ww.tender24.de
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VI.2.

VI.1.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

III.2.3.

III.2.2.

III.2.

III.1.8.

III.1.7. Main financing conditions and payment arrangements and/or reference to the relevant 
provisions governing them
Die wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen entnehmen Sie bitte unseren 
kostenlos und barrierefrei zugänglichen Vergabeunterlagen auf unserer Vergabeplattform ww.
tender24.de

Legal form to be taken by the group of economic operators to whom the contract is to 
be awarded
Es ist eine Rechtsform zu wählen, die eine gesamtschuldnerische Haftung erfordert.

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Die dem Auftraggeber als Ansprechpartner zur Verfügung stehenden Fachkräfte müssen 
Deutsch in Wort und Schrift beherrschen.

Information about staff responsible for the performance of the contract
Obligation to indicate the names and professional qualifications of the staff assigned to 
performing the contract

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Negotiated procedure with prior call for competition

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 16/10/2023 11:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates
Date: 27/10/2023

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 29/03/2024

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic ordering will be used
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VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

Electronic invoicing will be accepted
Electronic payment will be used

Additional information
1)
Der Auftraggeber führt als Sektorenauftraggeber ein Verhandlungsverfahren mit 
Bekanntmachung i.S.d. 4. Teils des GWB und der SektVO durch. Mit dieser Bekanntmachung 
wird der Teilnahmewettbewerb begonnen, in dem sich die interessierten Unternehmen mit den 
in dieser Bekanntmachung angegebenen Angaben, Erklärungen und nachweisen um die 
Aufforderung zur Angebotsabgabe bewerben. Erst eine erfolgreiche Bewerbung mit positiver 
Eignungsprüfung und -bewertung durch den Auftraggeber führt zur Aufforderung, ein Angebot 
abzugeben. Dazu werden dann weitere Unterlagen bereitgestellt.
2)
Die Übermittlung von Bewerberfragen hat ausschließlich über die Vergabeplattform 

 zu erfolgen. Auskünfte werden nur auf solche Fragen erteilt, die bis https://www.tender24.de
zum 10.10.2023 24.00 Uhr, auf der Vergabeplattform eingegangen sind. Der AG wird etwaige 
Informationen (auch die Formulare) und Beantwortung von Fragen von Bewerbern zum 
Verfahren sowie sonstige Klarstellungen des AG, die das Vergabeverfahren betreffen, auf der 
Internetseite veröffentlichen: . Der AG empfiehlt daher allen https://www.tender24.de
Bewerbern, täglich den vorbenannten Link zum Abruf von aktuellen Informationen und 
Klarstellungen des AG sowie Antworten von Bewerberfragen zum Vergabeverfahren zu 
nutzen. Die Bewerber sollen die vom AG zur Verfügung gestellten Formulare verwenden, 
ausfüllen und durch die geforderten Angaben, Erklärungen und Nachweise ergänzen. Ein 
Verweis auf frühere Bewerbungen/Angebote ist nicht ausreichend.
3)
Die Bewerber haben zu beachten, dass der Teilnahmeantrag mit Datum und Namen des 
Erklärenden zu versehen ist. Der Teilnahmeantrag ist entweder von allen Mitgliedern einer 
Bewerbergemeinschaft oder dem bevollmächtigten Vertreter mit Datum und Namen des 
Erklärenden zu versehen ist. Die Vollmachten der zeichnungsberechtigten Mitglieder einer 
Bewerbergemeinschaft sind beizufügen.
4)
Der Teilnahmeantrag und dessen Anlagen sind digital über die Vergabeplattform https://www.

 in deutscher Sprache einzureichen. Die Übersendung in Papierform (per Post tender24.de
oder Kurier), per Telefax oder in elektronischer Form, z. B. mittels E-Mail, ist nicht zulässig.
6)
Der Auftraggeber ist berechtigt, bei Bedenken hinsichtlich der Eignung der Bewerber die 
Vorlage von Originalen oder weiteren Unterlagen zu verlangen.
7)
Mit der Benennung der Referenzen stimmt der Bewerber/Bewerbergemeinschaft der 
Kontaktaufnahme durch den Auftraggeber zu den jeweiligen Referenzgebern zu.
8)
Datenschutzhinweise für unsere Geschäftspartner:
Siehe unter .https://www.ssb-ag.de/dsgp

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer Baden Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Postal address: Durlacher Allee 100
Town: Karlsruhe
Postal code: 76137

https://www.tender24.de
https://www.tender24.de
https://www.tender24.de
https://www.tender24.de
https://www.ssb-ag.de/dsgp
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VI.5.

VI.4.3.

Country: Germany

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:
1)
Gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB müssen erkannte Verstöße gegen Vergabevorschriften 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden.
2)
Gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB müssen Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aus 
diesem Bekanntmachungstext erkennbar sind, innerhalb der in der Bekanntmachung 
benannten Angebots- bzw. Bewerbungsfrist gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden.
3)
Gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB müssen Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aus erst in 
den Vergabeunterlagen erkennbar sind, innerhalb der Angebots- bzw. Bewerbungsfrist 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden.
4)
Hilft der Auftraggeber der Rüge nicht ab, kann ein Antrag auf Nachprüfung bei der 
Vergabekammer des Landes Baden-Württemberg unter der o.g. Anschrift innerhalb von 15 
Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des AG, der Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
gestellt werden. Der Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit die Voraussetzungen des § 
160 Abs. 3 GWB vorliegen.
5)
Der Auftraggeber weist zugleich auf die Vorschriften der §§ 134, 135 GWB hin. Insbesondere 
sind die Fristenregelungen in § 135 Abs. 2 GWB zur Geltendmachung der in § 134 Abs. 1 
GWB genannten Verstöße zu beachten.

Date of dispatch of this notice
15/09/2023


